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Textile Versorgung Medizinische Universität Lausitz – Carl Thiem & Tochtergesellschaften

	Kooperationspartner
	Name:
	     

	
	Anschrift 
	Straße
	     

	
	
	PLZ, Ort
	     

	
	Handelsregister Nr.
	     



Ich/Wir erkläre/erklären, dass

a) ich/wir die gewerberechtlichen Voraussetzungen für die Ausführung der angebotenen Leistung selbst erfülle/n und falls mein/unser Angebot in die engere Wahl kommt, ich/wir zur Bestätigung meiner/unserer Erklärung auf Verlangen der Vergabestelle die Gewerbeanmeldung und den Handelsregisterauszug (nicht älter als 6 Monate gerechnet ab Angebotsfrist) oder den Nachweis der Eintragung bei der Industrie- und Handelskammer (nicht älter als 6 Monate gerechnet ab Angebotsfrist) - jeweils mit den Mindestangaben: Name, Sitz und Unternehmensgegenstand - vorlegen werde/werden.
b) ich/wir 
Leistungen für Krankenhauskunden, in denen eine der ausgeschriebenen Leistung der Textilen Vollversorgung mit Stationswäsche und Berufsbekleidung im Mietsystem erbracht wurden, in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren ausgeführt habe/haben 
und ich/wir auf Verlangen der Vergabestelle für 3 Referenzen je eine durch den jeweiligen Auftraggeber ausgestellte Bescheinigung/Referenzauskunft vorlegen werde/werden,
c) ich/wir über mind. 4,5 Tonnen Produktionskapazität (Tagestonnage) verfügen und ich/wir auf Verlangen der Vergabestelle den Nachweis (Kapazitätsbestätigung) vorlege/vorlegen.
d) mir/uns die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen
und ich/wir auf Verlangen der Vergabestelle die Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leistungspersonal angeben werde/werden.
e) ich/wir über folgende Zertifizierungen / Gütezeichen RAL verfüge/verfügen:
- RAL-GZ 992/1 – Haushalts- und Objektwäsche
- RAL-GZ 992/2 – Krankenhauswäsche
- RAL-GZ 992/3 – Wäsche aus Lebensmittelbetrieben
- Zertifikat DIN EN 14065: Textilien – In Wäschereien aufbereitete Textilien – Kontrollsystem Biokontamination
- bestehendes Qualitätsmanagementsystem nach DIN EN ISO 9001
- bestehendes Umweltmanagementsystem in der jeweils gültigen Version nach DIN EN ISO 14001
und ich/wir auf Verlangen der Vergabestelle das jeweilige und mindestens am Tag der Angebotsfrist gültige Zertifikat vorlegen werde/werden.
f) ich/wir einen geprüften Hygienebeauftragten im leistungserbringenden Betrieb (nach RAL-GZ 992/2) beschäftige/beschäftigen 
und ich/wir auf Verlangen der Vergabestelle zur Bestätigung meiner/unserer Erklärung auf Verlangen der Vergabestelle 
- den Nachweis der Beschäftigung des geprüften Hygienebeauftragten (Name, Vorname, Tätigkeit, beschäftigt seit…) 
und 
- den aktuellen Ausbildungsnachweis oder den aktuellen Weiterbildungsnachweis per Teilnahmebestätigung (jeweils nicht älter als 3 Jahre gerechnet ab Angebotsfrist) der/des geprüften Hygienebeauftragten 
vorlegen werde/werden.
g) ich/wir bestätigen, dass der durch den Auftragnehmer unterschriebene Auftragsdatenverarbeitungsvertrag für mich/uns ebenfalls gültig ist.
h) über mein/unser Vermögen nicht ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzliches Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt oder dieser Antrag mangels Masse abgelehnt worden ist.
i) sich das Unternehmen nicht / sich keines der Unternehmen der Bietergemeinschaft in Liquidation befindet.
j) ich/wir in eigener Person bzw. durch einen meiner/unserer verantwortlich Handelnden im Rahmen der wirtschaftlichen Betätigung:
- keine der in „Formular 4.1 Eigenerklärung Ausschlussgründe“ Ausschlussgründe auf den Kooperationspartner zutreffen
und ich/wir auf Verlangen der Vergabestelle dies mittels des bereitgestellten Dokumentes „Formular 4.1 Eigenerklärung Ausschlussgründe“ mindestens am Tag der Angebotsfrist bestätigen.
- mir/uns bekannt ist, dass der Auftraggeber ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundesamt für Justiz anfordern wird und ich/wir auf Verlangen der Vergabestelle eine mindestens am Tag der Angebotsfrist gültige Bescheinigungen ausstellt vorlegen werde/werden.
k) ich/wir meinen/unseren Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt habe/haben 
und ich/wir auf Verlangen der Vergabestelle eine mindestens am Tag der Angebotsfrist gültige (bei unbefristeten Bescheinigungen nicht älter als 6 Monate gerechnet ab Angebotsfrist) Unbedenklichkeitsbescheinigung der/des zuständigen Sozialversicherungsträger/s und des Finanzamtes / Bescheinigung in Steuersachen – soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt vorlegen werde/werden.
l) ich/wir über eine gültige Versicherung für Betriebshaftpflicht, Sachschäden und Vermögensschäden mit einer Mindestdeckungssumme von 10.000.000 EUR bei einem, in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsunternehmen abgeschlossen habe oder im Auftragsfall abschließen werde/werden
und ich/wir auf Verlangen der Vergabestelle den aktuellen Nachweis der Versicherungsgesellschaft für den Ausführungszeitraum (mindestens mit ausgewiesener Gültigkeit bis zum 31.12.2026 und einer verbindlichen Bietererklärung, dass die Laufzeit der bestehenden Versicherung für die Dauer des Ausführungszeitraumes verlängert wird) bzw. eine verbindliche Bietererklärung, dass im Fall der Auftragserteilung eine dementsprechende Betriebshaftpflichtversicherung für die Dauer des Ausführungszeitraumes bei einem namenhaften Großversicherer abgeschlossen wird, vorlegen werde/werden.
m) ich/wir unverzüglich gewünschte Auskünfte erteilen, falls der Auftraggeber Aufklärung über mein/ unser Angebot oder meine/unsere Eignung verlangt;
n) meine/unsere eigenen Geschäftsbedingungen nicht Vertragsbestandteil werden und deren bloße Beifügung zum Angebot oder der Verweis auf diese zum Ausschluss des Angebotes führen.
o) mir/uns bekannt ist, dass die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise der Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der von der vorgegebenen Frist von 6 Kalendertagen vorgelegt werden müssen und mein/unser Angebot bei Nichtvorlage, nicht fristgerechter oder unvollständiger Vorlage ausgeschlossen wird.

     ,      
	Ort, Datum






     
	Vor und Zunahme, rechtsverbindliche Unterschrift(en)
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